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Zitat von Antimon

ein pseudointellektueller Waschlappen.

Ich denke, dass einige mit seiner Art nicht klarkommen und vielleicht wenige Menschen
kennen, die ähnlich sind.

Er ist kein Schnacker, was ich sehr gut finde,

er wirkt nicht wie ein Macher, weil er es nicht laut tut,

er ist leise und kontrolliert, das war Merkel auch, ab und an sieht man von Scholz anderes.

Er ist sehr überlegt und hat sich vorgenommen, dass seine Sätze verständlich sind … und quasi
druckreif, weshalb er scheinbar häufiger überlegt, wie er etwas sagt.

Dafür entgleiten ihm nicht die Sätze und er brüskiert andere nicht mit seinen Sätzen, während
die Prallschnacker sich auf die Brust trommeln und ganz toll finden.

Letztere erreichen einen vielleicht emotional eher, weil man sich über Gesagtes schon nach 2
Sätzen aufregt.

Es gibt Sachen, die wären einfacher, wenn sie besser kommuniziert würden. Bei allem
Understatement wäre es klug, wenn häufiger dargestellt wäre, wie weit die Regierung doch
kommt, obwohl es zudem den Krieg in der Ukraine gibt und obwohl vor den Beschlüssen auch
um Einzelheiten oder die richtige Richtung gerungen wird.
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